
Leben 2050. Haushaltswissenschaftliche Perspektiven
Schirmfrau: Ministerin Barbara Otte-Kinast, Niedersächsische Ministerin für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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1 Mittwoch, 22. September bis 

Freitag, 24. September 2021 

Werkhof Hannover-Nordstadt  
Schaufelder Str. 11
30167 Hannover

Mittwoch, 22. September 2021 – Themen-Touren (Nähere Informationen: Separate Beschreibung)
• 	Der Kronsberg – Ein Expo‑Quartier und Beispiel für soziale und nachhaltige Quartiersentwicklung 
• 	Hauswirtschaft in der stationären Altenpflege, Alten- und Pflegezentrum „Klaus-Bahlsen-Haus“
• 	Zukunftsfähiges Wohnen im Alter – Besichtigung einer smarten und barrierefreien Musterwohnung, 
	 Seniorenwohnanlage im Roderbruch
• 	Werkhof: Von der Industriebrache zum Wirtschaften im Einklang mit der Umwelt
• 	Bioverfahrenstechnik: Ingenieurskunst trifft Nachhaltigkeit!
• 	WOK - World of Kitchen - Von der Urzeit in die Moderne - Europas erste und größte Küchenausstellung

19:00 Uhr	 Come together 
	 Werkhof

Donnerstag, 23. September 2021 – Durch den Tag führen Dr. Catherina Jansen & Silvia Niersbach
08:30 Uhr	 Ankommen, Registrierung

09:30 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung 
	 Vorstand der dgh

09:45 Uhr	 Leben 2021. Zur aktuellen Bedeutung von Hauswirtschaft und Haushaltswissenschaft 
	 im Jahr 2021!
	 Ministerin Barbara Otte-Kinast im Gespräch mit Prof. Dr. Angelika Sennlaub

10:15 Uhr	A ustausch
	  

Wohin entwickeln sich Hauswirtschaft und die Wissenschaft vom Haushalt(en)? Wohin sollen sie sich entwi-
ckeln? Wo liegen die Herausforderungen? 
Die Jubiläumstagung der Deutschen Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. spannt den Bogen bis in die Mitte des 
Jahrhunderts. Die Themen sind so vielfältig wie die dgh: Wie viel Geld brauchen Menschen für ein würdiges Le-
ben, welche technische Unterstützung, welche Dienstleistungen sind zukunftsfähig, welche Qualifikation ist nötig, 
wie nachhaltig kann und soll das tagtägliche Handeln in privaten Haushalten und sozialen Einrichtungen sein?

Wissenschaft und Praxis sitzen an einem Tisch. Fach- und Führungskräfte, Sozial- und Wirtschaftswissenschaft-
lerinnen und -wissenschaftler, Vertreterinnen und Vertreter von Institutionen, Hochschulen, Bildungseinrichtungen, 
Dienstleistungsanbietern und Versorgungsbetrieben. Wesentlich ist das gemeinsame multiprofessionelle Zusam-
mentragen von wissenschaftlichen Erkenntnissen, Fachwissen und Erfahrungen. Wir identifizieren die aktuelle 
Situation, grundsätzliche Herausforderungen und Forderungen für die Zukunft.

Gemeinsam diskutieren wir, wie unser Leben und Versorgen zum Wohl aller Menschen gestaltet sein muss 
und welche Rahmenbedingungen es braucht: Wir entwickeln miteinander haushaltswissenschaftliche Per-
spektiven!
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110:30 Uhr	 „Elektrizität in jedem Gerät“ – Zur Geschichte von 

	 Energiekonsum und Arbeit im Haushalt
	 Dr.in Sophie Gerber, Kuratorin, Technisches Museum Wien

11:00 Uhr	A ustausch
	
11:15 Uhr	 Pause – Postersession „Leben 2050“ des Jungen Forums
	
11:45 Uhr	 Mittagsimbiss  

12:30 Uhr	 Workshops – Teil I mit integrierter Kaffeepause
	 (Workshopinhalte: Separate Beschreibung)

Workshop 1 	 Age-friendly Homes and Communities – Contribution of 
	 Personal and Household Services

Workshop 2	 Budgetberatung für Familien: Was brauchen und was kosten Kinder?

Workshop 3	 Tech-Talk Hauswirtschaft 2050: Innovation, Automatisierung 		
	 und Digitalisierung

Workshop 4	 Der Alltag von morgen beginnt heute! – Reflexionen und 
	 Perspektiven für professionelles Hauswirtschaftliches 
	 Handeln in der Zukunft

Workshop 5	 Leben 2050: Einfluss gesellschaftlicher Transformationen 	 	
	 auf Privathaushalte – Wissenschaftlicher Diskurs und 
	 Forschungsperspektiven

15:00 Uhr	 Pause

15:30 Uhr	 Leben 2050 – Herausforderungen, Wünsche und Chancen 
	 Podiumsdiskussion mit Workshopvertreterinnen und -vertretern 
	 Moderation: Prof. Dr. Stephanie Hagspihl

16:15 Uhr 	 Mitgliederversammlung der dgh
	
19:30 Uhr 	 Abendveranstaltung
	 mit Verleihung des dgh-Nachwuchspreises 2021

Freitag, 24. September 2021 – Durch den Tag führt Karl-Heinz Baumann
08:30 Uhr 	 Ankommen

09:00 Uhr	 Begrüßung / Workshops – Teil II

Workshop 6	 „Gutes Leben und Wohnen für jedes Alter“ – mit Unterstützung 	
	 durch „Geprüfte Fachhauswirtschafter/innen“

Workshop 7	 Durch Teilqualifizierung Fachkräfte gewinnen – Rückblick, 	 	
	 Einblick, Ausblick

Workshop 8	 Nachhaltigkeit: Haushaltswissenschaft 2050!

Workshop 9	 Wohnen: Die vergessene Größe in der Alltagsgestaltung

11:30 Uhr	 Pause – Postersession „Leben 2050“ des Jungen Forums

12:00 Uhr	 Leben 2050 – Herausforderungen, Wünsche und Chancen 
	 Podiumsdiskussion mit Workshopvertreterinnen und -vertretern 
	 Moderation: Prof. Dr. Stephanie Hagspihl

12:30 Uhr	 Schlusswort – Vorstand der dgh

12:45 Uhr	 Ende der Jahrestagung 2021

ab 13:00 Uhr	 Möglichkeit zum Mittagsimbiss
	 Tagungen der Fachausschüsse und Beiräte

VERANSTALTUNGSORT
Werkhof Hannover-Nordstadt
Schaufelder Str. 11
30167 Hannover
Telefon 0511 35 35 65 00

VERANSTALTER
Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V.
Hafenstraße 9 • 48432 Rheine
www.dghev.de
Bei Rückfragen: 	
Agnes Loose, Geschäftsstelle
Tel. 05971 8007398 • dgh@dghev.de

TEILNAHMEGEBÜHREN
Come together: 30,- € exkl. Getränke
	
Tagungsbeitrag dgh-Mitglieder: 190,- € 
	Tagungsbeitrag Vollzahler/Gäste: 270,- € 
	Tagungsbeitrag Studierende/Auszubildende: 50,- €

Abendveranstaltung: 45,- € exkl. Getränke

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich über die dgh-Homepage 
(www.dghev.de) an. 
Die Überweisung des Tagungsbeitrages zur 
verbindlichen Anmeldung und Platzreservierung 
ist bis zum 10. August 2021 auf folgendes Konto 
notwendig: 
Deutsche Gesellschaft für Hauswirtschaft e. V. 
IBAN: DE58 3807 0024 0080 8808 00 
BIC: DEUTDEDB380 
Deutsche Bank Meckenheim 
Verwendungszweck: Jahrestagung 2021/Name
 
CORONAVIRUS
Die Tagung wird entsprechend der aktuell gelten-
den Coronaschutzverordnung durchgeführt. Bitte 
melden Sie sich frühzeitig an, damit auch für uns 
Planungssicherheit besteht. Bei unzureichender 
Teilnehmendenzahl behalten wir uns eine Verle-
gung in den digitalen Raum vor. 

STORNOBEDINGUNGEN
Eine kostenneutrale Stornierung der Tagungsteil-
nahme ist bis zum 10. August 2021 möglich. Nach 
Ablauf der Stornofrist gelten folgende Stornobe-
dingungen – auch für Studierende/Auszubildende:  
50 % des Tagungsbeitrages ab dem 11.08.2021
75 % des Tagungsbeitrages ab dem 01.09.2021 
100 % des Tagungsbeitrages ab dem 15.09.2021
Bitte beachten Sie, dass die Stornobedingungen 
der Hotels davon abweichen können!

ÜBERNACHTUNG
Ein Zimmerkontingent ist im Hotel Mercure 
Hannover Mitte vorreserviert (ca. 15 Minuten 
Fußweg vom Tagungsort). Eine Buchung 
ist über die Buchungswebseite 
www.visit-hannover.com/dgh-jahrestagung 
möglich. Die Bezahlung der Übernachtung 
erfolgt direkt im Hotel (Selbstzahler).

Eine individuelle Zimmerbuchung ist über die 
Hannover Marketing und Tourismus GmbH möglich: 
https://www.visit-hannover.com/


